
Gabriele Bernhard & Kollegen 
Bioästhetische Zahnarztpraxis

64331 Weiterstadt  •  TEL 0 61 50 - 47 10
www.Zahnarztpraxis-Bernhard.de

Riesige Fliesenauswahl

Stockstadt/Rh.
Gerhard-Hauptmann-Str. 1  

Tel.: 0 61 58 - 8 43 78
www.fliesen-boettiger.de 

Versprochen ist

versprochen.

Das gute Gefühl,  
das Richtige zu tun.

Mit dem 5Plus Sorglos Versprechen genießen Sie 
dauerhaft ein sicheres Produkterlebnis und eine 
zuverlässige Kostenplanung. Ihr Vaillant Heiz gerät 
ist immer individuell eingestellt und bei regel- 
mäßiger Wartung energieeffizient optimiert – mit 
5 Jahren Garantie. Sprechen Sie uns an.
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Dachdeckermeister Frank Oehme GmbH 

Schützenstr. 13 
64521 Groß-Gerau 
Tel. 06152/39905 
Fax 06152/7086 

www.dachdeckermeister-oehme.de 

Februar 2014 

Dacharbeiten 
Dachspenglerei 

Flachdachsanierung 
Fassadenbekleidung 

Reparaturen 
Gerüstbau 

               Dacharbeiten
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         Flachdachsanierung
      Fassadenbekleidung
   Reparaturen
Gerüstbau

Schützenstr. 13
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 3 99 05
Fax 0 61 52 / 70 88

www.dachdeckermeister-oehme.de 06158 878 99 99
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Kreisstadt Groß-Gerau
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Auf St. Pauli
Tobias Kempe gibt die Vorlage 

zum Siegtor
 Seite 4

In Mespelbrunn
Die Landfrauen waren im  

Spessart unterwegs
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Nach Pirmasens
Der Odenwaldklub auf großer 

Familienfahrt

  Seite 3

Ihr Händler mit Internet-Shop für preisgünstiges Hundezubehör

Ludwigstr. 2 A • 64584 Biebesheim 
Telefon: 01520  6 92 02 15  
secondhandfordogs@gmail.com

www.second-hand-for-dogs.com

Taunusstraße 27, 64572 Büttelborn
Telefon: 06152 56699
www.eckrich-und-kollegen.de

Leistungen
• Allgemeine Zahnheilkunde • All-on-4® 
• Ästhetisch rekonstruktive Zahnheilkunde  
• Implantologie • Metallfreier Zahnersatz  
• Umweltzahnmedizin • Parodontologie  
• Kiefergelenkbehandlung • Prophylaxe

TIERE DER WOCHE

Agathe, Emilia und Helena 
möchten zusammen bleiben

Die hübsch gezeichneten Geschwister (geb. April 2019) 
wurden umständehalber im Tierheim abgegeben. Die 
drei sind zutraulich, aufgeweckt, verspielt und ver-
schmust und würden am liebsten zu dritt zu katzenver-
rückten Menschen oder einer Familie mit viel Platz und 
Abwechslung ziehen, mit genügend Händen zum Strei-
cheln und Spielen. 

Sicherlich hätten die Süßen nichts dagegen, wenn sie 
nach der Eingewöhnung auch draußen ihrem Spieltrieb 
und ihrer Neugier freien Lauf lassen könnten. 

Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte schriftlich an 
Claudia.kemmler@web.
de oder telefonisch an 
0162 698743 oder kom-
men während der Öff-
nungszeiten im Tierheim 
Rüsselsheim vorbei.  ggr

Dialog mit internationalen Gästen
Koreanische Delegation besucht Kommunales Jobcenter

Kreis Groß-Gerau – Eine 
koreanische Delegation be-
suchte kürzlich das Kom-
munale Jobcenter Kreis 
Groß-Gerau, um sich über 
den Arbeitsmarkt im Kreis 
Groß-Gerau im Allgemei-
nen und die Tätigkeit des 
Kommunalen Jobcenters im 
Speziellen zu informieren.

Die fünfköpfige Gruppe 
stammt aus der Provinz Jeju-
do, die sich auf einer Vulka-
ninsel südlich der Koreani-
schen Halbinsel befindet und 
ist dort an der staatlichen 
Einrichtung „Non-regular 
workers support center“ für 
die Interessenvertretung der 
befristetet Angestellten sowie 
der Beschäftigten in Zeitar-
beit zuständig.

Robert Hoffmann, Vorstand 
des Kommunalen Jobcen-
ters, und Elke Rothenheber, 

Bereichsleiterin Arbeits-
markt und Integration, be-
grüßten die Gäste und prä-
sentierten zunächst einige 
Fakten über die Arbeit des 

Kommunalen Jobcenters 
sowie Eckwerte über den 
lokalen Arbeitsmarkt und 
Wirtschaftsstandort. Thema-
tisiert wurde dabei etwa die 

niedrige Arbeitslosenquote 
im Kreis und die damit ver-
bundene Problematik des 
Fachkräftemangels, während 
es gleichzeitig das Erforder-

nis gibt, Arbeitsuchende für 
den Arbeitsmarkt zu qualifi-
zieren. 

Im anschließenden Aus-
tausch wurden die Gemein-
samkeiten und Unterschiede 
zwischen dem südkoreani-
schen und dem deutschen 
Arbeitsmarkt erörtert. 
 
„Wir freuen uns sehr über 
den Besuch und die damit 
verbundene Möglichkeit, un-
sere Arbeitsweise auch inter-
nationalen Gästen erläutern 
zu dürfen“, sagte Robert Hoff-
mann. Für die Zukunft wurde 
ein weiterer Dialog mit den 
Besucherinnen und Besu-
chern aus Korea vereinbart. 
Nach dem gemeinsamen 
Austausch von Gastgeschen-
ken wurde die Delegation 
nach einem zweistündigen 
Aufenthalt verabschiedet.
 ggr

Elke Rothenheber, Bereichsleiterin „Arbeitsmarkt & Integration“ (Zweite von links), und Robert Hoff-
mann, Vorstand des Kommunalen Jobcenters Kreis Groß-Gerau (Mitte), begrüßten die koreanischen 
Gäste. Foto: Kommunales Jobcenter

Deich sichern, Menschen retten
Katastrophenschutz-Übung am 26. Oktober

Kreis Groß-Gerau – Von 7.30 
bis gegen 17 Uhr dauert die 
große Katastrophenschutz-
Übung, die für Samstag, 26. 
Oktober, geplant ist. Darauf 
macht der Fachbereich Ge-
fahrenabwehr des Kreises 
Groß-Gerau aufmerksam. 

An der Übung beteiligt sind 
rund 320 Einsatzkräfte der 
verschiedenen Katastro-
phenschutz-Organisationen 
sowie weitere 20 Perso-
nen, die mit Aufgaben der 
Übungsleitung betraut sind 
– zum Beispiel Organisation, 

Dokumentation oder Ab-
sperrungen.

Das Übungsszenario ist wie 
folgt: Auf Grund einer lang-
anhaltenden Hochwasserla-
ge kommt es im Kreis Groß-
Gerau zu einer angespannten 
Situation an den Hochwas-
ser-Schutzdeichen. Die Was-
serwehren sind bereits seit 
längerer Zeit im Einsatz, die 
Deichdurchgänge geschlos-
sen. Durch Treibgut kommt 
es am Deich in Höhe der 
A60-Autobahnbrücke in Gins-
heim-Gustavsburg zu einem 

wasserseitigen Schaden sowie 
einem Wasseraustritt. 

Auftrag für die alarmierten 
Einsatzkräfte ist die Unter-
stützung der örtlichen Was-
serwehr bei der Deichsiche-
rung mit rund 5.000 Sandsä-
cken und mit Folien. Für eine 
mögliche Evakuierung des 
betroffenen Gebiets wird ein 
Betreuungsplatz eingerichtet. 
Zum Einsatz kommen Teil-
einheiten aller Löschzüge aus 
den Kommunen des Kreises 
Groß-Gerau, DRK-Züge so-
wie Einheiten der anderen im 

Kreis aktiven Rettungsdienste, 
das Kreisauskunftsbüro des 
Deutschen Roten Kreuzes, 
Technisches Hilfswerk Groß-
Gerau und Rüsselsheim, Was-
serrettungszüge von Land und 
Kreis, die Informations- und 
Kommunikations-Gruppe 
Kreis Groß-Gerau, die Füh-
rungsgruppe Technische Ein-
satzleitung Kreis Groß-Gerau 
und die Lotsengruppe Kreis 
Groß-Gerau.

Ein Übungsziel ist die Zusam-
menarbeit der Fachdienste 
und Einheiten. Zudem geht 

es darum, die Kenntnisse 
über Hochwasserschutzmaß-
nahmen inklusive der Sand-
sacklogistik zu vertiefen und 
Sandsack-Ersatzsysteme zu 
testen. Weiter gibt es den Pro-
beaufbau eines sogenannten 
„Betreuungsplatz 500“. Dort 
wird im Ernstfall die Unter-
bringung und Versorgung von 
500 Personen gewährleistet. 
Ebenfalls geübt werden die Si-
cherstellung von Verpflegung 
und Versorgung der Einsatz-
kräfte sowie Führung und Ko-
ordination der Einsatzkräfte.
 ggr
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd 

GROSS-GERAU

Sonntag, 27.10. 
10.30 Uhr Gottesdienst

BERKACH

Sonntag, 27.10. 
09.30 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Donnerstag, 24.10. 
18.00 Uhr VCP Siebenschläfer

Freitag, 25.10. 
15.00 Uhr Kindergruppe Kir(s)chenkids 
17.00 Uhr VCP Picas 
17.30 Uhr VCP Lemuren 
19.00 Uhr VCP Stammesleitung

Samstag, 26.10. 
09.30 Uhr Frauenfrühstück in der Pfarrscheune 
14.00 Uhr Trauung 
18.00 Uhr Konzert Singmania im Eigenheim 
Trebur

Sonntag, 27.10. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen, mit Pfarrerin 

Esther Häcker 
17.00 Uhr Konzert Singmania im Eigenheim 
Trebur 
18.00 Uhr thematischer Abendgottesdienst „Mei-
nen Frieden gebe ich euch“

Dienstag, 29.10. 
16.00 Uhr Konfiunterricht 
16.30 Uhr VCP Meute

Mittwoch, 30.10. 
17.15 Uhr Kinderchorprobe Basics 
18.00 Uhr VCP Kreativgruppe 
18.15 Uhr Kinderchorprobe Fortgeschrittene

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 

Donnerstag, 24.10. 
18.00 Uhr Kirchenchor

Freitag, 25.10. 
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim

Sonntag, 27.10. 
10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst mit Pfarrer i.R. 
Bernd Giehl 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

Montag, 28.10. 
18.15 Uhr Yoga für Frauen

Dienstag, 29.10. 
15.00 Uhr Konfirmanden Gruppe 1 
16.30 Uhr Konfirmanden Gruppe 2

Mittwoch, 30.10. 
6.00 Uhr Yoga für Männer

ASTHEIM

Sonntag, 27.10. 
08.30 Uhr Abendmahlgottesdienst mit Pfarrer i.R. 
Bernd Giehl

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Donnerstag, 24.10. 
09.00 Uhr Senioren-Singfrühstück im  Gemeinde-
haus

Sonntag, 27.10. 
10.00 Uhr Bachkantaten-Gottesdienst mit Pfarrer 
Helmut Bernhard und dem Projektchor unter der 
Leitung von Kantorin Wiebke Friedrich

Montag, 28.10. 
19.30 Uhr Kantorei im Gemeindehaus

Dienstag, 29.10. 
15.00 Uhr Kinderchor für Kinder bis einschl. 3. Kl. 
16.00 Uhr Kinderchor für Kinder ab der 4. Klasse 
18.30 Uhr Jugendchor

Mittwoch, 30.10. 
18.30 Uhr Jungbläser 
19.30 Uhr Posaunenchor mit Jungbläsern

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Freitag, 25.10, 
10.00 Uhr Spielgruppe „Kleine Mäuse“

Sonntag, 27.10. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pf. Markus P. Gärtner 
17.00 Uhr Kirchenkonzert des MGV Eintracht, 
Eintritt frei – Spenden erwünscht

Montag, 28.10. 
20.00 Uhr Treffen der Clubfrauen

Dienstag, 29.10. 
14.30 Uhr Seniorentreff – Clubraum Sporthalle 
16.30 Uhr Konfirmationsunterricht 
18.30 Uhr Fitte Mütter 
20.00 Uhr Posaunenchor

Mittwoch, 28.10. 
20.15 Uhr Kirchenchor

Evangelische Kirchengemeinde Goddelau

Samstag, 26.10. 
18.00 Uhr Taizé - Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Crumstadt

Donnerstag, 24.10. 
09.00 Uhr Krabbelgruppe

Freitag, 25.10. 
14.30 Uhr Pfandfinder „Wanderfalken“ 
16.00 Uhr Pfadfinder „Meute“

Samstag, 26.10. 
12.00 Uhr Kindergottesdienst

Sonntag, 27.10. 
10.00 Uhr Gottesdienst 

Dienstag, 29.10. 
15.00 Uhr Frauenkreis 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
19.00 Uhr Chorprobe „Kreuz und Quer“

Mittwoch, 30.10. 
14.30 Uhr Frauenhilfe

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Donnerstag, 24.10. 
16.00 Uhr Café Miteinander 
20.00 Uhr Gospelchor

Freitag, 25.10. 
10.00 Uhr Krabbelgruppe 

19.00 Uhr Abendgebet

Sonntag, 27.10. 
18.00 Uhr Abendgottesdienst 

Evangelische Kirchengemeinde Erfelden

Donnerstag, 24.10. 
20.00 Uhr Ökumene Chor Ried Riedstadt singt-
macht mit!

Freitag, 25.10. 
09.30 Uhr Minitreff im Gemeindehaus

Sonntag, 27.10. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe Pfarrer Matthias 
Faber

Evangelische Kirchengemeinde Wolfskehlen

Donnerstag, 24.10. 
15.00 Uhr Frauentreff am Donnerstag im Gemein-
dezentrum  

Sonntag, 27.10. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 

Mittwoch, 30.10. 
16.30 Uhr Mini-Jungschar 

 

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 - 3 92 98 - 33
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Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Do., 24. Oktober:
Jimmy Notarte 70 Jahre

Maria Amann 70 Jahre

Sa., 26. Oktober:
Edmund Godermeier 75 Jahre

Ursel Gulin Feijoo 70 Jahre

So., 27. Oktober:
Adolf Seidl 80 Jahre

Mo., 28. Oktober:
Josip Farkas 70 Jahre

Volker Kumpf 70 Jahre

Kurt Schuster 70 Jahre

Di., 29. Oktober:
Hacer Meric 70 Jahre

Pultavat Surakul 75 Jahre

Helmut Hauf 70 Jahre

Mi., 30. Oktober:
Ernestin Binder 75 Jahre

Wallerstädten
Mo., 28. Oktober:
Herta Pabst 70 Jahre

Mi., 30. Oktober:
Renate Friesen 85 Jahre

Dornheim
Fr., 25. Oktober:
Erika Liebig 70 Jahre

Kleinanzeigen
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.
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Erinnerung an Reichspogromnacht 
Groß-Gerau - Die Novem-
berpogrome 1938 – bezogen 
auf die Nacht vom 9. auf den 
10. November 1938 – sind 
als Reichskristallnacht oder 
Reichspogromnacht in die 
deutsche Geschichte einge-
gangen. Durch die vom nati-
onalsozialistischen Regime 
organisierten und gelenkten 
Gewaltmaßnahmen gegen 
Juden verloren viele hundert 
Menschen das Leben.

Zudem fielen in dieser Nacht 
über 1.400 Synagogen und 
Versammlungsräume sowie 
tausende von jüdischen Ge-
schäftsleuten betriebene Lä-
den, aber auch Wohnungen 
und jüdische Friedhöfe den 
Anschlägen zu Opfer. 

Dieser dunkle Tag in der deut-
schen Vergangenheit darf 
nicht in Vergessenheit gera-
ten, denn er erinnert mah-
nend daran, wohin Fremden-
hass und Ausländerfeindlich-
keit führen können.

Um die Erinnerung an die 
Ereignisse der Pogrom-
nacht wach zu halten, ruft 
der Magistrat der Kreisstadt 
gemeinsam mit den Kir-
chengemeinden in der Stadt 
für Samstag, 9. November 
2019, zur Teilnahme an ei-
nem Schweigemarsch mit 
anschließendem Gedenken 
am ehemaligen Standort der 
Groß-Gerauer Synagoge auf. 
Das Gedenken an die Opfer 
der Reichspogromnacht ist 

zugleich eine Mahnung im 
Hinblick auf menschenver-
achtendes Geschehen in der 
Gegenwart. 

Im Gedenken an die Opfer 
der Pogromnacht, aber auch 
um ein sichtbares Zeichen 
gegen Fremdenhass und 
Rechtsradikalismus in der 
Gegenwart zu setzen, star-
tet der Schweigemarsch um 
18.00 Uhr vor dem Stadt-
museum am Groß-Gerauer 
Marktplatz. Von dort aus 
führt der Weg durch die 
Straßen der Innenstadt zur 
Synagogen-Gedenkstätte in 
der Adolf-Göbel-Straße, wo 
kurze Ansprachen und Dar-
stellungen vorgesehen sind.
 ggr

Standesamt-
Service einge-
schränkt
Groß-Gerau - Das Standes-
amt der Kreisstadt Groß-
Gerau kann am Donnerstag, 
31. Oktober 2019, nur einen 
eingeschränkten Service 
anbieten. Grund dafür ist 
das Einspielen einer neuen 
Computer-Software.

Die Bevölkerung wird um 
Kenntnisnahme und Ver-
ständnis gebeten. ggr

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit) 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Ev. Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

Stadtverordnetenversammlung
Familien- und Sozialausschuss

Einladung Nr. 32/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffent-
lichen Tagesordnungspunkten ein. 
Gremium: Familien- und Sozialausschuss
Sitzungstermin: Di., 29.10.2019, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Historisches Rathaus, großer Saal, 
Frankfurter Str. 10 - 12, 64521 Groß-Gerau

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der  
 ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit

3. Genehmigung des Protokolls der letzten  
 Sitzung
4. Sachbericht Sozial- und Integrationsbüro  
 2015 bis 2018
5. Anträge 2019 für Investitionen in der Ent- 
 wicklungshilfe
 5.1 Vorstellung des Vereins Savalou/ 
 Benin
 5.2 Beschlussfassung über die Anträge  
 2019
6. Präambel zur 3.Änderungssatzung der  
 Kindertagesstättensatzung vom 18.06.19
7. Anfragen und Mitteilungen
8. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung 

ist herzlich dazu eingeladen. 
Bernd Wiederhold
Ausschussvorsitzender

Stadtverordnetenversammlung
Planungs-, Umwelt- und Stadtentwicklungs-
ausschuss

Einladung Nr. 57/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffent-
lichen Tagesordnungspunkten ein. 
Gremium: Planungs-, Umwelt- und Stadtent-
wicklungsausschuss
Sitzungstermin: Mi., 30.10.2019, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Historisches Rathaus, großer Saal, 
Frankfurter Straße 10 - 12, 64521 Groß-Gerau

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der  
 ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der letzten  
 Sitzung
4. Groß-Gerau 2020, Stadtentwicklung
 4.1 Wohnen
 4.1.1 Verkauf „Bauhof Dornheim“, Bahn- 
 hofstraße 13, 64521 Groß-Gerau,
 Gemarkung Dornheim, Flur 1, Flurstück  
 334/1, Größe ca. 995 m².
 4.1.2 Bebauungsplan „Äußere Waldstraße“
 -  Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Bau- 
 gesetzbuch (Unterlagen werden nachge- 
 reicht)
 4.2 Umwelt und Energie
5. 3. Änderungssatzung zur Abfallsatzung  
 Groß-Gerau
6. Baugesuche
7. Anträge auf naturschutzrechtliche Geneh- 
 migung
8. Anfragen und Mitteilungen
9. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung 
ist herzlich dazu eingeladen. 
Abraham Naduvilezhath
Ausschussvorsitzender

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister 

www.gross-gerau.de

Neubau des Kreisverkehrs „Im Schachen“
Vollsperrung der Landesstraße L 3094

Groß-Gerau – Am neuen 
Kreisverkehr „Im Schachen“ 
auf der Landesstraße L 3094 
soll am kommenden Wo-
chenende die Gussasphalt-
Fahrbahndecke hergestellt 
werden. Dazu muss die  
L 3094 zwischen Nauheim 
und Groß-Gerau in beiden 
Richtungen voll gesperrt 
werden.

Die Sperrung beginnt am Frei-
tag, 25. Oktober gegen 22 Uhr 
und soll am Montag, 28. Okto-
ber um 04 Uhr wieder aufge-
hoben werden.Die Umleitung 
erfolgt über die Autobahnen 
A 60 und A 67 bzw. über Tre-
bur und Wallerstädten.Das 
Gewerbegebiet Im Schachen / 

Hans-Böckler-Straße ist über 
den Nordring erreichbar. Die 
Einbahnregelung in der Hans-
Böckler-Straße wird in dieser 
Zeit aufgehoben.

Für die Beeinträchtigungen 
während dieser Zeit bittet die 
Kreisstadt Groß-Gerau um 
Verständnis.
 ggr

Im Schatten Luthers
Traditioneller Lutherabend

Groß-Gerau – Die evangeli-
sche Stadtkirchengemein-
de Groß-Gerau lädt zum 
traditionellen Lutherabend 
am Reformationstag, den 
31. Oktober um 19.00 Uhr 
in der Stadtkirche Groß-
Gerau ein.

In diesem Jahr stehen die 
großen Unbekannten der 

Reformation im Mittelpunkt 
des Abends. Menschen, die 
im Schatten Luthers gewirkt 
haben, werden in kleinen 
Szenen oder in Bildern vor-
gestellt.

Währendessent wird die Ge-
meinde in der umgeräumten 
Kirche an langen Tischen be-
wirtet. ggr

Fo
to

: k
al

hh
 a

u
f P

ix
ab

ay



Seite 324. Oktober 2019

Kreissparkasse
Groß-Gerau

s

Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Investmentfonds
sind die jeweiligen Wesentlichen Anlegerinformationen, die jeweiligen
Verkaufsprospekte und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher
Sprache bei Ihrer Sparkasse oder der DekaBank Deutsche Girozentrale,
60625 Frankfurt und unter www.deka.de erhalten. Quelle Statistik:
Onlinebefragung Institut Kantar im Auftrag der DekaBank, Mai 2019.

Am 30. Oktober

ist Weltspartag!

So geht Sparschwein heute
Sparen kommt nicht aus 
der Mode. Ob Sparkäfer, 
Sparteddy oder Sparfuß-
ball: Spardosen gibt es 
mittlerweile in vielen For-
men, Farben und Größen. 
Und sie sind bei Groß und 
Klein beliebt. Über die Hälf-
te der Deutschen hat zu-
hause eine Spardose.

Um auf das Sparen auf-
merksam zu machen, wur-
de vor 93 Jahren der 30. 
Oktober zum Weltspartag. 
Das Ziel hat sich seit die-
ser Zeit nicht verändert: Mit 
kleinen Beträgen über die 
Jahre ein Vermögen auf-
bauen und den Wert des 
Geldes schätzen lernen.

Und wofür legen wir 
Geld zur Seite?

Zum größten Teil wird das 
Ersparte für langfristige An-

schaffungen genutzt. Laut 
Umfragen sind die belieb-
testen Sparziele nach wie 
vor Fernseher, Auto oder 
neue Gartenmöbel, gefolgt 
von der Vorsorge für das 
Alter.

Das Sparschwein 2.0

Sparen Sie Ihr Geld im 
Sparschwein oder auf ei-
nem Girokonto? Wir hätten 
da etwas Neues. Stellen Sie 
sich vor: ein Sparschwein 
in der Hosentasche. Klingt 
komisch? Ist aber ganz ein-
fach. 

Mit Klicksparen haben Sie 
Ihr Sparschwein immer da-
bei – auf Ihrem Smartpho-
ne. Sie träumen von einer 
Fernreise? Richten Sie sich 
in Ihrer Sparkassen-App 
ein neues Sparziel ein. Mit 
nur einem Klick sparen Sie 

einen festgelegten Betrag 
und Ihre Traumreise rückt 
Klick für Klick näher. Für 
die richtige Motivation, la-
den Sie einfach ein Bild 
Ihres Ziels hoch. Probieren 
Sie es aus! 

Was für die Großen gilt, gilt 
auch für die Kleinen. Mit 
der KNAX Digital-App für 
Eltern können Sie ihre Kin-
der mit simuliertem Geld 
an das Sparen heranfüh-
ren. Laden Sie ein Bild vom 
Sparwunsch ihres Kindes 
hoch und motivieren es zu-
sätzlich. Damit neben dem 
ganzen Sparen nicht der 
Spaß verloren geht, ist im 
Kinderbereich der App für 
Spiel und Spaß gesorgt.  
 PR

Modernes Bauen & Wohnen
- Anzeigensonderveröffentlichung -

Feuchte Mauern ade
GB GmbH bietet Gebäudesanierung aus erster Hand

Groß-Umstadt. Es ist ein Albtraum für jeden Haus- 
und Wohnungsbesitzer, Feuchtigkeit im Mauerwerk, 
die zu Setzrissen und Schimmelbefall führen kann. 
In seiner langjährigen Berufserfahrung hat Richard 
Bierbaum schon einige extreme Fälle erlebt. Er ist auf 
die Trockenlegung von Gebäuden spezialisiert „Viele 
Menschen wundern sich darüber, dass sie oft krank 
sind und unter Kopfschmerzen leiden. Schimmelbe-
fall in der Wohnung kann die Ursache sein“.

Nach einer kostenlosen Analyse führt die Firma GB 
GmbH – BSS mit hochwertigsten und gesundheit-
lich unbedenklichen Materialien und modernster 
Technik die Mauertrockenlegung und Schimmelsa-
nierung durch. „Es ist heute nicht mehr nötig, ein 
Haus von außen aufzugraben“, sagt Bierbaum. 

GB GmbH – BSS Groß-Umstadt Tel. 06078/9 67 94 95
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Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

Die aufwendigen Außenarbeiten werden durch Boh-
rungen im Mauerwerk ersetzt, durch die, mittels In-
jektion, das Mauerwerk mit einem speziellen Gel oder 
Siloxan abgedichtet wird.
Auch die Vermietung von Bautrocknern gehört zum 
Angebot.

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177

www.kanalreinigung-willius.de

20 Prozent Heizenergie einsparen
Schon mit kleinen Inves-
titionen erhöhen Sie die 
Lebensdauer Ihrer Hei-
zung und verbessern Ihren 
Wohnkomfort. Vor allem 
sparen Sie aber Energie 
und Kosten.

Etwa 85 Prozent des Energie-
verbrauchs in Ihrem Haus 
verwenden Sie fürs Heizen 
und die Warmwassererzeu-
gung. Daraus ergibt sich ein 
großes Sparpotenzial. Die 
Heizung ist neben der Wär-
medämmung der Bereich, 
mit dem sich im Rahmen 
einer energetischen Moder-
nisierung am schnellsten die 
meiste Energie sparen lässt.

Dabei muss nicht immer ein 
neues Heizsystem installiert 
werden. Häufig würden Sie 
die Energie schon viel effi-
zienter nutzen, wenn alle 
Komponenten Ihrer Hei-
zung besser aufeinander 
abgestimmt wären oder Sie 
einzelne Elemente der Hei-
zung austauschen ließen, 
wie zum Beispiel die Hei-
zungspumpe. Auch eine gu-
te Rohrdämmung, Nachtab-
senkung oder ein hydrauli-

scher Abgleich vollbringen 
wahre Energiesparwunder.

Ist Ihre Heizung optimal 
eingestellt, geben alle Heiz-
körper gleichmäßig Wärme 
ab, verursachen keine stö-
renden Geräusche mehr und 
Ihre Heizung entspricht viel 
besser Ihren Bedürfnissen. 
Darüber freuen nicht nur Sie 
sich, sondern auch die Um-
welt, denn das bedeutet ei-
nen geringeren Energiever-
brauch und damit verbun-

den niedrigere Emissionen.

Auch neue Heizungsanlagen 
entfalten ihr volles Effizi-
enzpotenzial erst, wenn alle 
Komponenten der Anlage 
aufeinander und vor allem 
auf Ihre Bedürfnisse abge-
stimmt sind. Die vorinstal-
lierten Werkseinstellungen 
können das nicht leisten.

Maßnahmen zur Heizener-
gieeinsparung
• Dämmung aller Heizungs- 

und Wärmeleitungen.
• Lassen Sie einen hydrau-
lischen Abgleich machen. 
So werden die Heizkörper 
gleichmäßig warm.
• Ersetzen Sie alte Umwälz-
pumpen durch energiespa-
rende Hocheffizienzpum-
pen.
• Lassen Sie Ihre Heizkurve 
und Ihren Heizungsbetrieb 
entsprechend Ihren Bedürf-
nissen einstellen.
• Senken Sie Ihre Heizung 
nachts ab. Sollten Sie ein gut 
gedämmtes Haus haben, 
können Sie sie nachts sogar 
ganz abschalten.
• Auch die Warmwasserbe-
reitung können Sie nachts 
absenken.
• Lassen Sie den Betrieb 
Ihrer Heizung regelmäßig 
überwachen.
Optimierung der Warmwas-
sertemperatur.
• Prüfen Sie die Effizienz 
und Betriebsdauer der Zir-
kulationspumpe.
• Dämmen Sie Rohre und 
Armaturen in den unbe-
heizten Teilen Ihres Gebäu-
des.
• Der Austausch des alten 
Heizkessels gegen moderne 

Heiztechnik spart bis zu 20 
Prozent Heizenergie ein.

Unter www.verbraucher-
zentrale-energieberatung.
de finden Sie weitere Infor-
mationen und Details zum 
Beratungsangebot „Heiz-
Check“ der Energieberatung 
der Verbraucherzentrale.
 akz-o

Von der Optimierung des Heizsystems profitieren selbst neuere 
Anlagen.  Foto: Dmitry Kalinovsky/caifas/shutterstock.com/
Verbraucherzentrale Bundesverband e.V./akz-o

Sauberes Groß-Gerau
Groß-Gerau - Gemeinsam 
mit den Bürgerinnen und 
Bürgern veranstaltet die 
Kreisstadt Groß-Gerau die 
Aktion „Sauberes Groß-Ger-
au“ am Samstag, 26. Oktober 
2019 von 9 bis 12 Uhr durch. 
In der Gemarkung sollen auf 
Wegen, Plätzen und Grün-
anlagen die wild abgelager-
ten Abfälle beseitigt werden.

Die Treffpunkte jeweils um 
9.00 Uhr sind im Bauhof 
Groß-Gerau, Mühlstraße 6-8, 
der Parkplatz an der evange-
lischen Kirche in Dornheim 
und am Rathaus Wallerstäd-
ten. Dort erfolgt die Eintei-
lung in die Sammelbezirke 
und die Ausgabe von Hand-
schuhen, Müllsäcken und 
Eimern.

Nach der Aktion lädt die 
Kreisstadt alle Teilnehmer-

innen und Teilnehmer zu 
einem kleinen Imbiss und 
Getränke in das Dorfge-
meinschaftshaus Berkach, 
Dornheimer Straße 10, ein.

Vereine, Verbände und grö-
ßere Gruppen werden zur 
besseren Planung gebeten, 
sich mit Kontaktdaten bis 
zum 18. Oktober 2019 bei 
Herr Jürgen Glaß, Bereich 
Abfallwirtschaft, Tel. 06152 
716-298, abfallwirtschaft@
gross-gerau.de anzumelden.

Einzelne Bürgerinnen und 
Bürger, die keiner Orga-
nisation angehören, sind 
natürlich auch eingeladen 
zu helfen. Diese kommen 
ebenfalls am 26. Oktober di-
rekt zu den genannten Treff-
punkten.

 ggr

Nauheim digitalisiert öffentliche Plätze 
Flächendeckendes kostenfreies WLAN als Ziel

Nauheim – Für einen 
Großteil der Bevölkerung 
spielt die Verfügbarkeit 
von WLAN im öffentlichen 
Raum mittlerweile eine 
wichtige Rolle. Um die At-
traktivität verschiedener 
Standorte im Ortsgebiet zu 
erhöhen, setzt die Gemein-
de Nauheim derzeit ver-
schiedene Digitalisierungs-
schritte um und möchte so 
den Bürgerinnen und Bür-
gern möglichst flächende-
ckend kostenfreies WLAN 
zur Verfügung stellen.

An einigen Orten können 
sich Internetnutzer bereits 
seit mehreren Jahren in be-
stehende Netzwerke einlog-
gen und kostenlos chatten, 
surfen oder Daten austau-
schen. Die Initiative Frei-
funk ermöglicht dies zum 
Beispiel in der Gemeinde-
bücherei oder dem Kinder- 

und Jugendkulturbahnhof 
„X-Presso“.

Seit Juli 2019 sind darüber 
hinaus die WLAN-Netze 
mehrerer gemeindlicher Ein-
richtungen für die Öffentlich-
keit zugänglich. So können 
Eltern, Besucher oder Mit-
arbeiter das WLAN in den 
Kindertagesstätten Ochsen-
grund, Neckar-, Schiller- und 
Schwanenstraße sowie in der 
Schulkindbetreuung und im 
Rathaus nutzen – ohne sich 
authentifizieren, etwa ein 
Passwort angeben, zu müs-
sen. Lediglich die Nutzungs-
bedingungen des Gäste-
WLANS müssen mit einem 
Klick akzeptiert werden und 
schon kann das WLAN ge-
nutzt werden. 

Mit Hilfe der Fördermittel 
aus dem Projekt „WiFi4EU“, 
für welche die Gemeinde 

Nauheim im Juni 2019 die 
Zusage erhielt, kann das be-
stehende WLAN-Netz noch 
weiter ausgebaut werden. 
Viel frequentierte Plätze, wie 
beispielsweise das Naher-
holungsgebiet um den Heg-
bachsee oder der Sportpark, 
sollen durch die Fördermittel 
ebenfalls mit kostenfreien 
Internetzugängen versorgt 
werden. 

Die Gemeindeverwaltung 
bereitet hierzu aktuell die 
Ausschreibung vor, auf die 
sich Unternehmen bewerben 
können, um den Auftrag zur 
Einrichtung der Hotspots zu 
erhalten. Bis Ende 2020 muss 
die Einrichtung schließlich 
erfolgt sein.

Der Ausbau des kostenlosen 
WLAN-Angebotes wird ge-
fördert durch Mittel der Eu-
ropäischen Union. ggr

Odenwaldklub Groß-Gerau erkundet Pirmasens
Mit den Familien in der Garnisons-und  Residenzstadt

Groß-Gerau - Nachdem die 
Wanderfreunde die topp-
moderne CityStar-Jugend-
herberge in der Siebenhü-
gelstadt Pirmasens erreicht 
hatten, verbrachten sie die 
Zeit im dortigen Outdoor-
Bereich. Kinder wie Er-
wachsene waren von den 
vielfältigen tollen Geräten 
begeistert. 

Nach dem Mittagessen 
brachte den Wanderern die 
beiden Stadtkenner, Frau 
Wagner und Herr Schnur, die 
geschichtliche Entwicklung 
der früheren Garnisons- und 
Residenzstadt näher. Bei dem 
anschließenden Kurzbesuch 
des Museums im histori-
schen Rathaus konnten die 
Facetten der Stadtgeschichte 
von der Früh- bis zur Schuh-
zeit nachvollzogen werden. 
Die Kleinen begeisterten 
sich bei der Schatzsuche, 

dem Mahlen von Körnern zu 
Mehl oder auch im Scheren-
schnittkabinett mit dem Her-
stellen von Papierbildern. 
Nach einem Spaziergang 
ließen sich die OWK’ler das 

Abendessen schmecken und 
plauderten in der Jugend-
herberge, einem ehemaligen 
Hauptpostamt, noch längere 
Zeit, bevor die gemütlichen 
Zimmer aufgesucht wurden.

Nach einem reichhaltigen 
Frühstück zog es die OWK-
Familien zum Technikmuse-
um „Dynamikum“. Groß und 
Klein waren begeistert von 
den vielen Experimentiersta-
tionen die jeder in Beschlag 
nehmen konnte. Auch unter-
wegs und beim Mittagessen 
wurde noch lebhaft über die 
tollen Mitmachstationen ge-
sprochen. Leider war schon 
das kurzweilige Wochenende 
in Pirmasens vorbei, der Bus 
kam und brachte alle sicher 
in die Heimat zurück. Wan-
derwart Wolfgang Meinke 
und Vorsitzender Wolfgang 
Schmall bedankten sich bei 
Heinz Pitzer und Rosel Wolk 
für die Organisation und 
Durchführung der Familien-
Städte-Tour, bei der sich 35 
Erwachsene und Kinder so-
gar 12 Kilometer erlaufen 
hatten. owk/ggr

Der Schlossbrunnen, hinten die Pirminiuskirche.  Foto: OWK
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Die Rückkehr des Standardprofessors
Tobias Kempes Comeback bei St. Pauli – Nun gegen Ex-Coach Schuster

Von Stephan Köhnlein

Zwei Spiele nicht im Kader, 
dann eingewechselt und 
gleich das Siegtor vorberei-
tet – Tobias Kempe hat die 
Geschichte der Partie des 
SV Darmstadt 98 beim FC 
St. Pauli (1:0) geschrieben.

Nach dem Treffer von Victor 
Pálsson, der Kempes maß-
genaue Ecke mit dem Kopf 
ins Tor katapultierte, jubelte 
der Vorlagengeber vor den 
mitgereisten Fans, nach Ab-
pfiff feierte er mit der Mann-
schaft in der Kurve, und 
dann verschwand er grin-
send und schweigend in den 
Katakomben des Stadions 
am Millerntor. Das Spre-
chen übernahmen andere.

„Der ist ein Standardpro-
fessor. Wir haben das heute 
gesehen“, sagte Torschütze 
Pálsson über Kempe. „Ich 
freue mich sehr für ihn. Die 
Ecke war super!“

„Er hat gute, teils heraus-
ragende Qualitäten, die er 
auch beim Standard gezeigt 
hat“, sagte Keeper Marcel 
Schuhen, der nach seinem 
Armbruch zu Saisonbe-
ginn erstmals wieder im Tor 
stand. „Wir haben ihm das 
heute gegönnt. Auch den Ju-
bel vor der Kurve.“

Und Geburtstagskind Serdar 
Dursun befand: „Es ist nicht 
einfach gewesen für ihn in 
den letzten Wochen. Ich 

denke, Tobi und der Trainer 
haben sich da ausgespro-
chen, was fehlt, was nicht. 
Tobi hat in diesen Wochen 
sehr gut gearbeitet. Heute 
hat er seine Chance bekom-
men. Er kommt rein und 
macht einen Assist.“

Grammozis stellte klar: „Ich 
habe mit dem Tobi kein Pro-
blem. Die Tür für ihn war 
nicht zu.“ Der Spieler habe 
sich sehr professionell ver-
halten und Argumente ge-
liefert, ihn nach Hamburg 

mitzunehmen. „Da bin ich 
der letzte, der wegschaut.“

In der Phase, als Kempe 
gegen St. Pauli eingewech-
selt wurde, sei seine Erfah-
rung und seine Qualität bei 
Standards gefragt gewesen, 
betonte der Coach. Grund-
sätzlich hat Grammozis je-
doch schon mehrfach be-
tont, dass er einen Fußball 
spielen wolle, der weniger 
auf Standards und Spielkon-
trolle, sondern auf schnelles 
Umschaltspiel setzt.

Ob es für Kempe vor diesem 
Hintergrund für einen Star-
telf-Einsatz am kommen-
den Freitag reicht? Dann 
kommt Erzgebirge Aue (An-
pfiff 18.30 Uhr) mit Ex-Lili-
en-Coach Dirk Schuster ans 
Böllenfalltor – und das gibt 
der Causa Kempe nochmals 
eine besondere Würze. 

Denn unter Schuster war 
Kempe lange gesetzt, weil 
das Spiel der Lilien damals 
stark auf Standards ausge-
richtet war.

unterstützt von www.lilienblog.de
Lilien „Aktuell“Lilien „Aktuell“

Tobias Kempe lässt sich nach der Begegnung beim FC St. Pauli von den Fans feiern.
 Foto: Arthur Schönbein

Wieso stehst‘n
du uff‛m Kopp?

©2019 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Die Maade aus Südhessen...
Des is Yoga, des is
gut für mei Herz!

Alles für de Erfolg...

Uffm Kobb sieht die 98er
Tabell‘ zur Zeit besser aus!

Zahnersatz zu fairen Preisen
Weiterstadt – Günstiger 
Zahnersatz in Spitzenqua-
lität hat sich das renom-
mierte Dental-Labor Martin 
Steiner in Weiterstadt seit 
vielen Jahren zu eigen ge-
macht. 

Durch den Einsatz von hoch 
modernster Computer-
technik und in Verbindung 
mit neuesten Frästechni-
ken kann das Labor Steiner 
beispielsweise Kronen und 
Brücken in Vollkeramik in-
nerhalb einer Woche in Wei-

terstadt zu sensationellen 
Preisen anbieten. Ein kleiner, 
aber richtungsweiser Schritt 
für den Umweltschutz.

Interessierte Zahnarztpraxen 
oder Patienten, die bereits 
einen Heil-und Kostenplan 
haben, können sich auf der 
Webseite www.fairpreis-
zahn.de oder telefonisch un-
ter 06150-3688 informieren.

Martin Steiner Dental-Labor
Büttelbornerweg 1
64331 Weiterstadt

- Anzeige -

www.fairpreis-zahn.de
Neue Zähne zum 

GÜNSTIGEN PREIS
Ganz in Ihrer Nähe! Deutsches Dental-Labor 
in Weiterstadt: 06150-188448

Freude im Förderzentrum 
Spende aus Groß-Gerau für Masatepe 

Kreis Groß-Gerau – „Angeli-
tos por Siempre“ ist der Na-
me eines Therapiezentrums 
für Kinder und Jugendliche 
mit Behinderungen in Ma-
satepe, der Partnerstadt 
des Kreises Groß-Gerau in 
Nicaragua. Errichtet wur-
de es in den Jahren 2009/10 
überwiegend aus Mitteln 
des Bundesministeriums für 
wirtschaftliche Zusammen-
arbeit. Es beendete die voll-
kommen trostlose Situation 
von Kindern und Jugendli-
chen mit Behinderungen, 
für die es vorher keinerlei 
Hilfen gab. Heute erhalten 
mehr als 100 Kinder und Ju-
gendliche aus der Stadt Ma-
satepe und umliegenden Or-
ten regelmäßig und unent-
geltlich ein- oder zweimal 
die Woche Therapien durch 
ausgebildetes Fachpersonal. 

Zwei Physiotherapeuten, ei-
ne Logopädin und eine Psy-
chologin arbeiten in dem 
Zentrum. Finanziell getra-
gen wird die therapeutische 
Arbeit durch regelmäßige 
Spenden des Partnerschafts-
vereins Kreis Groß-Grau - 
Masatepe e.V. zusammen mit 
dem Verein Brigada Bernesa 
aus der Schweiz. 
 
Die Koordinatorin für kom-
munale Entwicklungspoli-
tik im Kreis Groß-Gerau, Dr. 
Marta Wachowiak, hatte im 
November 2018 im Rahmen 
der Reihe „Fernweh-Winter“ 

und in Zusammenarbeit mit 
dem Partnerschaftsverein 
eine Multivisionsshow zum 
Thema „Mittelamerika und 
seine Menschen“ veranstal-
tet. Eine Spende in Höhe von 
2400 Euro der Firma VS Con-
sulting UG in Groß-Gerau in 
Verbindung mit dieser Ver-
anstaltungsreihe und mit 
der „Tollen Tüte“ mit unter 
anderem bio-fairem Part-
nerschaftskaffee des Kreises 
hat jetzt die Anschaffung von 
dringend benötigten Geräten 
und Materialien insbesonde-
re für die Physiotherapie im 
Therapiezentrum ermöglicht. 
Besorgt wurden therapeu-
tische Liegen, Kompressen, 
Elektrostimulatoren, Bälle 
und andere Geräte. 

Diese Geräte wurden nun 
in Anwesenheit des Stell-
vertretenden Vorsitzenden 
des Partnerschaftsvereins, 
Andreas Rupprecht, und der 
Vorsitzenden des Freund-
schaftsvereins aus Masatepe, 
Juana Blanco, übergeben. Sie 
sorgen dafür, dass die fach-
lich gute Qualität der Thera-
pien weiterhin gewährleistet 
und sogar verbessert wird. 

Es sind vor allem sehr arme 
Familien, denen diese Unter-
stützung zugutekommt. Sie 
könnten sich kostenpflichti-
ge therapeutische Hilfen nie-
mals leisten, und sie waren 
für die Spende außerordent-
lich dankbar.
 ggr

Das Therapiezentrum „Angelitos por Siempre“ in Masatepe hat 
eine Spende aus Deutschland erhalten, von der dringend benötigte 
Geräte angeschafft werden konnten.  Foto: Kreisverwaltung

Platz für bis zu 240 Kinder 
Einweihung der umgebauten Waldenser Schule Walldorf

Kreis Groß-Gerau – Knapp 
zehn Millionen Euro hat 
der Kreis in Gebäude, Au-
ßenanlagen und Ausstat-
tung der Walldorfer Wal-
denser Schule gesteckt, in 
der bis zu 240 Kinder un-
terrichtet werden können. 
Entstanden sind moderne 
Gebäude mit insgesamt 
rund 6500 Quadratmeter 
Bruttogeschossfläche. Die 
Schule, die bereits im ver-
gangenen Schuljahr be-
zogen wurde, hat nun fast 
doppelt so viel Platz wie 
vor dem Umbau. 

Mittlerweile ist auch der 
zweite Altbau abgerissen und 
die frei gewordene Fläche ist 
Teil des großzügigen und 
neu gestalteten Schulhofs. 
All dies war Anlass für eine 
fröhliche Einweihungsfei-
er, bei der Landrat Thomas 
Will, Bürgermeister Thomas 
Winkler, Schulleiterin Chris-

tine Frank und Architekt 
Gunnar Ramsfjell Grußworte 
sprachen. Auch die Grund-
schüler und -schülerinnen 
trugen zum Gelingen der 
Feier bei.

Es gibt in der Waldenser Schu-
le nun zwölf Klassenräume 
und sechs Gruppenräume, zu-
dem Musikraum, Bibliothek, 
PC-Raum und Werkraum mit 
überdachtem Außenbereich, 
was viele zusätzliche Mög-
lichkeiten für die kreative Be-
schäftigung eröffnet. Die über-
dachte Pausenhofterrasse und 
die große Treppe mit ihren 
Sitzstufen ist ein Anziehungs-
punkt. Der Schulhof animiert 
zu Sport und Bewegung: Fuß-
ballplatz mit Basketballkorb, 
Kletterwand, Rutsche, Klet-
terstangen und diverse Bewe-
gungsspielmöglichkeiten auf 
dem Außengelände ermögli-
chen es, dass sich die Kinder 
austoben können, dass sie 
ihre motorischen Fähigkeiten 
verbessern und dass sie einen 
körperlichen Ausgleich zu den 
Lernphasen haben. 

Ebenfalls wichtig war bei der 
Modernisierung der Schule 
- die nach längerer Planung 
im Jahr 2016 begann - die 
barrierefreie Zugänglichkeit 
der Gebäude. Der Passiv-
hausstandard der Immo-
bilien ist mittlerweile eine 
Selbstverständlichkeit im 
Kreis Groß-Gerau. 

Im sanierten Altbau sitzt die 
Schulverwaltung. Es finden 
sich dort Zimmer für Schul-
leitung, Sekretariat, Lehrer-
arbeit, Schulsozialarbeit, 
Ganztagsbüro sowie Lehrer- 
und Sprechzimmer. „Der 
Kreis hat nun die besten 
Voraussetzungen geschaf-
fen, damit das pädagogische 
Programm der Waldenser 
Schule greifen kann“, sagte 
der Landrat.
 ggr

Die Freude über den Neubau der Waldenser Schule in Walldorf war Jürgen Weimann, Projektleiter 
beim Kreis in der Entwurfsphase Bau und Technik, Architekt Gunnar Ramsfjell, Landrat Thomas Will, 
Mörfelden-Walldorfs Bürgermeister Thomas Winkler, Schulleiterin Christine Frank, Michaela Eich vom 
Fachbereich Gebäudemanagement der Kreisverwaltung und Landschaftsarchitektin Anette Ludwig 
(von links) bei der Einweihung anzusehen. Foto: Kreisverwaltung

Auf unserer Homepage www.gerauer-rundblick.de gibt es zu allen  
Spielen der Lilien eine Fotogalerie mit den Highlights der vergangen Spiele, 

präsentiert und unterstützt vom  Autohaus Iser Riedstadt. 
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Räumungsverkauf wegen Umbau
Küchen aus der Ausstellung zu sensationellen Preisen 

Vom 22. Oktober bis 26. Oktober findet 
im Küchenstudio Unger in Klein-Gerau 

die Sparsensation des Jahres statt. Jede 
Küche aus der top aktuellen Ausstellung 
wird für je 1 Euro verkauft. Lediglich die da-
zugehörigen Elektrogeräte und das Zubehör 
werden regulär berechnet. Wie das mög-
lich ist? Karl Unger, Inhaber des Küchen-
studios, hat sich dazu entschlossen, das 
Studio umzubauen und zu modernisieren. 
Aus diesem Grund wird kurzfristig Platz für 
den anstehenden Umbau gebraucht. Weil 
die Küchen in kürzester Zeit aus der Aus-
stellung raus müssen, hat sich Karl Unger 
eine ganz besondere Aktion einfallen las-
sen: Alle hochmodernen Marken-Küchen 
aus der top aktuellen Ausstellung für den 
symbolischen Wert von je 1 Euro. Nur die 
dazugehörigen Elektrogeräte und das 
Zubehör werden zum regulären Preis be-
rechnet. Alle Küchen können auf die indi-

viduellen Maße der Kunden angepasst und 
umgeplant werden. Für Bauherren und Re-
novierer ist dieses Angebot besonders in-
teressant, denn so eine Gelegenheit, hoch-
wertige Marken-Küchen zu so sensationell 
günstigen Preisen zu erwerben, kommt so 
schnell nicht wieder. Sollte widererwartend 
bei den Ausstellungsküchen nicht das Rich-
tige dabei sein, für den bietet sich die Mög-
lichkeit, eine von 10 Planungsküchen zu 
Extra-Sonderkonditionen zu kaufen. Wäh-
rend des Räumungsverkaufs müssen die 
Kunden jedoch nicht auf die fachkundige 
und kompetente Beratung verzichten. Denn 
alle Kunden werden mit dem gewohnt zu-
verlässigen Service des Küchenstudios be-
dient. Am besten ist es, gleich den Grund-
riss der Küche mitzubringen, damit konkret 
geplant werden kann. Denn es wird mit 
einem großen Andrang gerechnet! Schnell 
sein lohnt sich! 

%%%%%%%%%%%%%

in Klein-Gerau

* Nur Elektrogeräte und Zubehör werden nach dem Listenpreis berechnet.

wegen Umbau

+++ Achtung! +++ Räumungsverkauf +++ Jede Küche in der Ausstellung für nur 1€* +++ Schnell  sein lohnt sich! +++ Achtung! +++

1EURO*

für jede Küche in der Ausstellung!

WENN WEG, DANN WEG!
ALLE KÜCHEN MÜSSEN RAUS!

Wer zuerst kommt 
hat die größte Auswahl!

NUR BIS ZUM 26. OKTOBER 2019

hat die größte 
20 KÜCHEN IN DER AUSSTELLUNG!

%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%Großer Räumungsverkauf

26. OKTOBER 2019
VOM 22. OKTOBER

%%%%%%%%%%%%%
Oktober

Freitag

25.

%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%Räumungsverkauf%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%
Oktober

25.
Oktober

Donnerstag
24.

Oktober Oktober

Samstag

26.

Küchenhaus Unger in Klein-Gerau

Am Seegraben 3 · 64572 Büttelborn / Klein-Gerau
Tel.: 06152/2125 · Fax: 06152/83242
E-Mail: info@kuechen-unger.de

DI.– Fr.: 10:00 - 13:00/14:00 - 18:30 Uhr
Sa.: 09:30 - 14:00 Uhr

Vom 22. Oktober bis 26. Oktober fi ndet im Küchen-
studio Unger in Klein-Gerau die Sparsensation des 
Jahres statt. Jede Küche aus der top aktuellen 
Ausstellung wird für je 1 Euro verkauft. Lediglich 
die dazugehörigen Elektrogeräte und das Zubehör 
werden regulär berechnet. 

Wie das möglich ist? Karl Unger, Inhaber des 
Küchenstudios, hat sich dazu entschlossen, das 
Studio umzubauen und zu modernisieren. Aus 
diesem Grund wird kurzfristig Platz für den 
anstehenden Umbau gebraucht. 

Weil die Küchen in kürzester Zeit aus der Ausstel-
lung raus müssen, hat sich Karl Unger eine ganz 

besondere Aktion einfallen lassen: Alle hoch-
modernen Marken-Küchen aus der top aktuel-
len Ausstellung für den symbolischen Wert von 
je 1 Euro. Nur die dazugehörigen Elektrogeräte 
und das Zubehör werden zum regulären Preis 
berechnet. 

Alle Küchen können auf die individuellen Maße der 
Kunden angepasst und umgeplant werden. 

Für Bauherren und Renovierer ist dieses Angebot 
besonders interessant, denn so eine Gelegenheit, 
hochwertige Marken-Küchen zu so sensationell 
günstigen Preisen zu erwerben, kommt so schnell 
nicht wieder. 

Sollte widererwartend bei den Ausstellungsküchen 
nicht das Richtige dabei sein, für den bietet sich 
die Möglichkeit, eine von 10 Planungsküchen zu 
Extra-Sonderkonditionen zu kaufen. 

Während des Räumungsverkaufs müssen die 
Kunden jedoch nicht auf die fachkundige und 
kompetente Beratung verzichten. Denn alle 
Kunden werden mit dem gewohnt zuverlässigen 
Service des Küchenstudios bedient.

Am besten ist es, gleich den Grundriss der Kü-
che mitzubringen, damit konkret geplant werden 
kann. Denn es wird mit einem großen Andrang 
gerechnet! Schnell sein lohnt sich!

RÄUMUNGSVERKAUF 
WEGEN UMBAU

Küchen aus der Ausstellung zu sensationellen Preisen

– A N Z E I G E –

+++ Achtung! +++ Räumungsverkauf +++ Jede Küche in der Ausstellung 
für nur 1 Euro* +++ Schnell sein lohnt sich! +++ Achtung! +++

+++ Achtung! +++ Räumungsverkauf +++ Jede Küche in der Ausstellung 
für nur 1 Euro* +++ Schnell sein lohnt sich! +++ Achtung! +++
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Unterbezirksparteitag in Biebesheim 

16. November 2019, 9.30 Uhr
Kulturhalle Biebesheim
Ludwigstraße 7, 64584 Biebesheim
Alle Delegierten des UB-Groß-Gerau sind herzlich dazu eingeladen!

Neuer Bezirksvorsitzender SPD-Hessen Süd,
Kaweh Mansoori, stellt sich vor

Tagesfahrt in den Spessart
Landfrauen genießen den goldenen Oktober

Nauheim - Mit dem Bus star-
teten 50 Landfrauen und 
Gäste vor wenigen Tagen 
in Richtung Spessart. Das 
erste Ziel war das Schloss 
Mespelbrunn. Während der 
Fahrt stimmte man sich auf 
die herbstliche Jahreszeit 
mit kleinen Gedichten und 
Anekdoten ein, die von An-
ne Dammel, Marita May 
und Gabi Bender dargebo-
ten wurden.

So verging die Anreise wie im 
Flug und man erreichte, ver-
steckt, in einem verschwie-
genen Spessarttal, das Was-
serschloss Mespelbrunn. Das 
Schloss, im Renaissancestil 
erbaut, präsentierte sich wie 
in einer Filmkulisse und wur-
de deshalb auch als Drehort 
für den Film „Das Wirtshaus 
im Spessart“ vor vielen Jah-
ren ausgewählt.

In zwei Gruppen aufgeteilt, 
führten die Schlossführer 
die Besucherinnen durch die 
wunderschönen Räumlich-
keiten des Schlosses, wie et-
wa den Rittersaal. Aufgrund 
seiner versteckten Lage über-
stand das Schloss alle Kriege 
unbeschadet und ist in seiner 
ursprünglichen Form erhal-
ten geblieben und sehens-
wert, davon konnten sich die 
Landfrauen bei der Führung 
überzeugen.

Die Mittagsrast wurde in 
Heimbuchenthal im Land-
hotel „Heimathenhof“ ein-
gelegt. Dort verwöhnte der 
Küchenchef die Reisegrup-
pe mit vorzüglichem Essen. 
Bei netten Gesprächen ließ 
man nochmal die Eindrü-
cke des Vormittags Revue 
passieren und genoss ge-
meinsam die schmackhaf-
ten Gerichte.

Als nächstes Ziel steuerten 
die Ausflüglerinnen die „ 
Schneewittchen Stadt“ Lohr 
am Main an. Inmitten herr-
licher Spessartwälder, die 
sich im Herbst herrlich bunt 
färben, liegt die romanti-

sche Fachwerkstadt Lohr. 
Dort wurden die Frauen von 
zwei Stadtführern erwartet, 
diese unternahmen mit den 
Gästen eine Führung durch 
die malerische Altstadt.

Typisch fränkische Fach-
werkhäuser, das Alte Rat-
haus, Stadtpfarrkirche und 
Klosterkirche konnte man 
bestaunen, wie auch den 
Stadtturm den „Bayer-
sturm“ mit seiner vollstän-
dig erhaltenen Türmerwoh-
nung. Das fränkische Städt-
chen Lohr hat sich über 
Jahrhunderte den liebens-
werten Charakter bewahrt, 
davon konnten sich die 

Landfrauen bei der Stadt-
führung überzeugen.

Natürlich durfte der krö-
nende Abschluss nicht feh-
len, in einem gemütlichen 
Kaffee ließ man sich lecke-
re „Schneewittchen Torte“ 
servieren. Am späten Nach-
mittag wurde die Heimreise 
angetreten.

Vereinsvorsitzende Anne 
Dammel informierte die 
Landfrauen über die noch 
anstehenden Termine in 
den nächsten Wochen und 
bedankte bei Gabi Bender 
für die Organisation der Rei-
se. G. Bender/ggr

Die Nauheimer Landfrauen vor Schloss Mespelbrunn.  Foto: Landfrauen

Schikaniert und vertrieben
Letzte Stolperstein-Verlegung in Riedstadt im Stadtteil Erfelden

Riedstadt - Die Schwestern 
Jenny und Martha Sternfels 
wuchsen in Erfelden auf 
und führten gemeinsam das 
von den Eltern geerbte Ge-
schäft mit Kolonial-, Glas- 
Haushaltswaren und Versi-
cherungen in der heutigen 
Neugasse 61. Doch ab 1933 
wurde das Geschäft boy-
kottiert und die jüdischen 
Schwestern so schikaniert, 
dass sich Martha nicht mehr 
aus dem Haus wagte.

Bei der letzten Stolperstein-
verlegung in Riedstadt am 
Samstag, 26. Oktober, im 
Stadtteil Erfelden werden un-
ter anderem auch zwei Erin-
nerungssteine an die beiden 
Frauen angebracht, die 1934 
ihr Geschäft verkaufen und 
1935 nach Tel Aviv in Palästi-
na fliehen mussten. Die Stol-
persteine, ein Projekt des Köl-
ner Künstlers Gunter Demnig, 
erinnern inmitten ihrer frühe-
ren Wohnorte an die Opfer 
des Nationalsozialismus, die 
ausgegrenzt, verfolgt und zur 
Flucht getrieben oder ermor-
det wurden. Verlegt werden 
sie im Bürgersteig vor der 
letzten frei gewählten Wohn-
stätte.

Die beiden Schwestern hatten 
es in Palästina nicht leicht. 
Jenny arbeitete als Hausan-
gestellte, wobei ihr Verdienst 
am Existenzminimum lag. 
Sie heiratete schließlich den 
Tischler Erich Elijah Ham-
merstein und bekam mit 
ihm drei Kinder. Nach drei 
Schlaganfällen in drei Jahren 
starb sie 1948. Ihre Schwes-
ter Martha vertrug die Hitze 
in Tel Aviv nicht, erkrankte 
an Gelbsucht und magerte 
ab. Ihre erste Ehe mit Rudolf 
Erich Germersheimer wurde 
geschieden. 1943 heiratete 
sie den Gärtner Otto Shimon 
Stern. Aus dieser Ehe gingen 
zwei Kinder hervor: Sohn Ilam 

Alexander und Tochter Nomi 
Frida, geboren 1944 und 1950 
in Tel Aviv. Martha Stern, ge-
borene Sternfels, starb am 6. 
August 1987 in Tel Aviv.

Am 26. Oktober wird Gunter 
Demnig außerdem auf der 
Bahnstraße 10 vier Stolper-
steine für die Familie May 
verlegen. Dort wohnte Isi-
dor Mey mit Ehefrau Selma 
und den Kindern Elsa (gebo-
ren 1919) und Max (geboren 
1921) und betrieb ein Ge-
schäft mit Lagerhalle für Vieh-
häute. Bereits 1936 verkaufte 
er Hofreite mit Geschäft sowie 
die Lagerhalle und emigrierte 
mit Frau und Sohn 1937 in die 
USA. Tochter Elsa hatte schon 
vier Wochen früher fliehen 
müssen, weil sonst ihr Pass 
und Visa ungültig geworden 
wären.

Mit Unterstützung von Jakob 
May, einem deutschen Im-
migranten und erfolgreichen 
Geschäftsmann, der die Aus-
wanderung einiger hundert 
deutscher Juden arrangierte, 
zog die Familie nach Nash-
ville, Tennessee. Da sie den 
größten Teil ihres Besitzes 

nicht hatten mitbringen kön-
nen, begann die Familie ihr 
neues Leben mit wenig mehr 
als ihrem Namen. Der bis zu 
der Judenverfolgung erfolg-
reiche Geschäftsmann Isidor 
May arbeitete nun in der So-
ckenfabrik May Hosiery Mills 
in Nashville, fegte dort Böden 
und verrichtete ähnliche an-
dere Tätigkeiten. Die Mays 
zogen außerdem ihren Neffen 
Irving Kaufmann groß, der als 
13jähriger alleine in die USA 
gekommen war. Seine Eltern 
wurden im Holocaust ermor-
det. Isidor May starb 1955, die 
Ehefrau Selma 1979.

Elsa arbeitete zunächst in 
Nashville und verrichtete 
Schreibarbeiten. 1941 oder 
1942 zog sie nach Chicago, ar-
beitete dort in einem Waren-
haus und lernte John Herzfeld 
kennen, Mediziner und eben-
falls deutscher jüdischer Ein-
wanderer. Sie heirateten 1943. 
John ging zur US Armee und 
das Paar zog mehrmals inner-
halb des Landes um, weil er 
in verschiedene Stützpunkte 
versetzt wurde. Im Frühjahr 
1944 wurde John im Kriegsge-
biet im Pazifik stationiert und 

die schwangere Elsa kehrte zu 
ihren Eltern nach Nashville 
zurück, wo ihr Sohn Bob im 
Oktober 1944 geboren wurde. 
Elsa und John lebten bis 1996 
in Nashville, dann zogen sie 
nach Montgomery, Alabama, 
wo auch Sohn Bob lebte. John 
starb 2003, Elsa 2012.

Max zog ebenfalls nach Chi-
cago und ging zur US Armee. 
Er war im Krieg in Europa 
eingesetzt und kehrte nach 
Kriegsende nach Nashville 
zurück. Er arbeitete dort zu-
nächst als Einkäufer für Kauf-
häuser und zog dann nach 
Memphis, Tennessee. Er hei-
ratete die Holocaustüberle-
bende Rosemary Cremer, zog 
1960 wieder nach Nashville 
zurück und eröffnete ein Be-
kleidungsgeschäft. Sie hatten 
zwei Kinder, Rick und Emily. 
Max starb 1973, Rosemary 
1998.

Die Teilnehmer der Gedenk-
veranstaltung treffen sich am 
26. Oktober um 11:00 Uhr 
gegenüber dem Gasthaus 
„Zur Krone“, Wilhelm-Leu-
schner-Straße 2. Wer einen 
Fahrdienst benötigt, kann 
sich an den Vorsitzenden des 
Fördervereins für jüdische 
Geschichte und Kultur im 
Kreis Groß-Gerau, Walter Ull-
rich, wenden (Telefon: 06147 
8361).

Mit der Veranstaltung wird 
das Projekt in Riedstadt nach 
elf offiziellen Verlegeter-
minen mit Gunter Demnig 
weitgehend abgeschlossen. 
Vermutlich im Frühjahr 2020 
soll vor der ehemaligen Syn-
agoge in Erfelden noch eine 
Art Schiene mit Hinweis auf 
die religiöse Stätte in den Bür-
gersteig eingelassen werden. 
Das wird dann der endgülti-
ge Schlusspunkt der Stolper-
steinaktion für Riedstadt sein. 
 ggr

Das Anwesen Bahnstraße 10 in den vierziger Jahren. 
 Foto: Walter Ullrich

Aktiv-Ampu bietet Hilfe und Austausch
Neue Selbsthilfegruppe für Amputierte

Kreis Groß-Gerau – Eine 
neue Selbsthilfegruppe 
bereichert das Leben am-
putierter Menschen in der 
südhessischen Region: In 
der Gruppe „Aktiv-Ampu“ 
können Amputierte mit ih-
ren Freunden und Angehö-
rigen gemeinsam die Her-
ausforderungen annehmen 
und bewältigen, die durch 
eine Amputation entstehen. 
Dazu gehört es, Informa-
tionen zu teilen, einander 
Hilfestellung und Tipps 
zu geben und sich für eine 
wachsende Gleichstellung 
im Alltag stark zu machen.

„Leben heißt Bewegung“, 
finden Barbara und Oskar 
Brach, die die Gruppe ins 

Leben gerufen haben. In der 
Gruppe wird es neben mo-
natlichen Treffen daher auch 
gemeinsame Unternehmun-
gen wie Schwimmen, Lauf-
treffs und eine Gehschule 
geben. Wer sich der Gruppe 
anschließt, findet dort ande-
re Menschen zum zwanglo-
sen Austausch und auch für 
gegenseitige Hilfe, zum Bei-
spiel bei Behördengängen, 
im Alltag und in Notsituati-
onen.

Das nächste Gruppentreffen 
ist für Donnerstag, 7. No-
vember 2019, geplant und 
findet von 18 bis 20 Uhr in 
Groß-Umstadt, Restaurant 
Poseidon, Georg-August-
Zinn-Straße 75 statt.

Treffen an anderen Orten 
in der Region Groß-Gerau, 
Darmstadt und Odenwald 
sind nach Rücksprache 
möglich.
 ggr

Informationen

Kontakt zur Gruppe erhalten Interessierte unter Tel. 06158  
18 55 77 oder info@aktiv-ampu.de. Weitere Informationen 
zur Gründung von Selbsthilfegruppen erteilt das Selbst-
hilfebüro im Groß-Gerauer Landratsamt: selbsthilfe. 
gross-gerau@paritaet-projekte.org, Tel. 06152  98 94 70.

Kartenvorverkauf für das Oratorium 
„Der Messias“ von Georg Friedrich Händel
Groß-Gerau – Am Sonntag, 
dem 24. November 2019, 
wird um 17 Uhr in der 
evangelischen Stadtkirche 
Groß-Gerau das Oratorium 
„Der Messias“ von Georg 
Friedrich Händel aufge-
führt.

Mitwirkende sind die evan-
gelische Kantorei Groß-Ger-
au und der evangelische Kir-
chenchor Mörfelden Wall-

dorf. Unterstützt werden sie 
von der Kammerphilharmo-
nie Mannheim. Als Solisten 
wirken außerdem Song Yi 
Lee, Sandra Stahlheber, Pa-
trick Siegrist und Sebastian 
Kitzinger mit. Die musikali-
sche Leitung haben Wiebke 
Friedrich und Stefan Küchler.

Der Eintritt beträgt 15,- Eu-
ro. Karten können ab sofort 
in der Buchhandlung Frank 

(Darmstädter Straße 7) und 
im Gemeindebüro der evan-
gelischen Stadtkirchenge-
meinde Groß-Gerau (Kirch-
straße 11) erworben werden. 
Wer an diesem Abend ver-
hindert sein sollte, kann die-
ses Konzert auch am Sams-
tag, den 23. November 2019 
um 19.30 Uhr in der Neuen 
Evangelischen Kirche in 
Walldorf besuchen.
 ggr

Umzug in Containeranlage 
Fachdienst Kinderbetreuung zwei Tage nicht erreichbar

Kreis Groß-Gerau – Der 
Fachdienst Kindertagesbe-
treuung des Fachbereichs 
Jugend und Familie der 
Kreisverwaltung zieht am 
letzten Oktoberwochen-
ende aus dem Haupthaus 
der Kreisverwaltung in die 
Containeranlage, Wilhelm-
Seipp-Straße 13 in Groß-
Gerau, um. Aus diesem 

Grund ist der Fachdienst 
am Freitag, 25. Oktober, 
und Montag, 28. Oktober 
2019 nicht erreichbar. Die 
Kreisverwaltung bittet um 
Verständnis.
 
Ab Dienstag, 29. Oktober, sit-
zen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Fachdienstes 
Kindertagesbetreuung an der 

genannten neuen Adresse im 
Erdgeschoss der Container-
anlage in den Räumen C.001 
– C.012. 

Über die Änderungen wird 
dann auch auf der Hompepa-
ge des Kreises unter https://
www.kreisgg.de/familie/kin-
dertagesbetreuung/ infor-
miert. ggr
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„What A Wonderful World“ 
Ein Chorkonzert in Leeheim

Groß-Gerau – Der Chor 
Kammerton Groß-Gerau 
mit seinen 27 Sängerinnen 
und Sängern und Chorlei-
terin Ljuba Kamuff, ist am 
Sonntag 10. November 2019 
18 Uhr in der evangelischen 
Kirche Leeheim zu Gast mit 
einem Repertoire, dessen 
Vielseitigkeit vom Publi-
kum seit Jahren geschätzt 
wird. 

Neben Instrumentaleinla-
gen, Gesangsduett, Solisten 
und Chorgesang wird der 
Gospelchor der evangeli-
schen Kirchengemeinde 
Bauschheim, dessen Leitung 
Ljuba Kamuff im Januar die-
senJahres übernommen hat, 
das interessante Programm 
bereichern. 

Der Titel des Konzerts „What 
A Wonderful World“, wurde 
vom Kammertonchor be-
wusst gewählt. „What A Won-
derful World“ erzählt von 
der Schönheit der Welt und 
von den Glücksmomenten 
im alltäglichen Leben. Bei all 

den großen und kleinen Pro-
blemen und Katastrophen 
kommt uns oft die Welt alles 
andere als „wonderful“ vor. In 
diesem Lied schwingt Dank-
barkeit mit, dass man die 
schönen Dinge erleben darf, 
die die Energie geben, alles 
andere zu verkraften. Neben 
diesem Popsong, der noch 
heute als größter Hit aller Zei-
ten gilt, singt der Kammerton: 
Wunder gescheh´n, Yester-
day, Psalm 121, Cotton Fields, 
The Prayer, Wie schön du bist, 

Jacques Offenbachs Barkarole 
als Duett, um nur einige zu 
nennen. 

Martin Luther sagte einmal: 
„Die Musik ist eine Gabe und 
Geschenk Gottes, die den 
Teufel vertreibt und die Leute 
fröhlich macht“. Gerade diese 
Fröhlichkeit kommt in dem 
Gospel zum Ausdruck „Oh, 
Happy Day“, den der Gos-
pelchor Bauschheim und der 
Kammertonchor gemeinsam 
am Ende des Konzerts singen. 

Das Konzert wird auch am 
Samstag, den 9. November 
um 19 Uhr in der Stadtkirche 
in Groß-Gerau zu hören sein. 

Der Eintritt beträgt 11,- Euro 
an der Abendkasse, im Vor-
verkauf bei der Buchhand-
lung Frank in der Darm-
städter Str. 7 in Groß-Gerau 
10,- Euro, sowie bei allen 
Chormitgliedern und dem 
Gemeindebüro unserer Kir-
che in der Klappergasse 6.
 ggr

Der Chor Kammerton ist zu Gast in der evangelischen Kirche Leeheim. Foto: Veranstalter

Stellenanzeigen

Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

Bedienstete (w/m) für den allgemeinen 
Justizvollzugsdienst 
Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit (38,5 Stunden/Woche) und ist 
befristet für die Dauer von 2 Jahren. 
Bei Vorliegen der beamten - und haushaltsrechtlichen Voraussetzungen ist die Übernahme in ein 
Beamtenverhältnis (Eingangsamt Besoldungsgruppe A7 HBesG) vorgesehen. Abhängig von Eignung, 
Befähigung und Leistung ist ein Aufstieg bis zu Besoldungsgruppe A 11 HBesG möglich.

Anforderungen sind ein guter Realschulabschluss oder Hauptschulabschluss und eine abgeschlossene 
Berufsausbildung; keine Vorstrafen (Einverständnis für eine Sicherheitsüberprüfung muss vorliegen); 
Bereitschaft zur Schichtarbeit (Wechselschicht auch an Feiertagen und Wochenenden); gesundheitliche 
Eignung (Polizeidiensttauglichkeit nach PDV 300); Führerschein Klasse B; Freude am Umgang mit 
Menschen; Fähigkeit, mit schwierigen Menschen umzugehen; Engagement; Flexibilität; Eigeninitiative 
und Verantwortungsbewusstsein, Fremdsprachenkenntnisse und Interkulturelle Kompetenz. 

Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für den Vollzug  von Freiheitsstrafen an erwachsenen 
männlichen Strafgefangenen. 
Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen im Landesdienst zu erhöhen und fordert daher 
insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte Menschen 
bevorzugt berücksichtigt. 

Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen nur 
möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist dies nicht 
der Fall werden die Unterlagen vernichtet. 

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte 
an die Leiterin der Justizvollzugsanstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.

Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg (06150-102-1010/ Hartmut.Sonnenberg@
JVA–Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung. 

Wir suchen ab sofort eine/n Fach- oder Hilfsarbeiter/in 
für den Bereich Garten und Landschaftsbau.

Ihr Aufgabenbereich umfasst:
• Garten & Landschaftsbau • Pflasterarbeiten • Erdbewegungsarbeiten
• Wegebauarbeiten mit Materialien wie Beton oder Natursteinen
• Bedienen von Baumaschinen wie Radlader, Bagger, Rüttelplatte etc.
Das erwarten wir:
• Führerschein Klasse B ist Voraussetzung.BE/ C von Vorteil
• Zuverlässigkeit • Teamfähigkeit • freundliches Auftreten
Das bieten wir:
• Übertarifliche Bezahlung • 30 Tage Urlaub 
• Betriebliche Krankenversicherung • Unbefristetes Arbeitsverhältnis

Bewerbung entweder telefonisch unter: 06152/990444 6
oder per Post oder E-Mail, an folgende Adresse:

OGL Bau Garten und Landschaftsbau GmbH
Münchener Straße 17, 64521 Groß-Gerau, 
info@ogl-bau.de, Ansprechpartnerin: Heike Iffland

Hundebestandskontrollen
Stadt Riedstadt beauftragte Firma zur Kontrolle

Riedstadt – Die aktuelle Hun-
debestandskontrolle durch 
die von der Stadt Riedstadt 
beauftragte Firma Springer 
Kommunale Dienste GmbH 
dauert an. Mit Hausbesu-
chen soll festgestellt wer-
den, ob alle Hunde in den 
Riedstädter Haushalten ord-
nungsgemäß für die Zahlung 
der Hundesteuer angemel-
det wurden. Die Mitarbeiter 
der Firma können sich mit 
einem von Bürgermeister 
Marcus Kretschmann unter-
schriebenen Dokument aus-
weisen.

Wie fast alle Kommunen in 
Deutschland erhebt auch die 
Stadt Riedstadt eine Hun-
desteuer, die zur Deckung 
kommunaler Ausgaben bei-
trägt. Bundesweit liegt die 
Dunkelziffer von nicht ange-
meldeten Hunden bei 25 Pro-
zent, die Stadt geht von einer 
Dunkelziffer in Riedstadt von 
etwa 15 Prozent aus. „Nicht 
registrierte Hunde bedeuten 
nicht nur niedrigere Steu-
ereinnahmen für die Stadt, 
sie sind auch ungerecht ge-
genüber den Haltern, die ih-

re Hunde ordnungsgemäß 
angemeldet haben. Die Be-
standsaufnahme dient auch 
der Steuergerechtigkeit“, be-
tont Bürgermeister Kretsch-
mann.

Wer vorsätzlich oder leicht-
fertig als Hundehalter einen 
Hund nicht oder nicht recht-
zeitig anmeldet sowie falsche 
Angaben macht, begeht nach 
Paragraph 12 der Hunde-
steuersatzung der Stadt Ried-
stadt eine Ordnungswidrig-
keit. Eine solche Ordnungs-
widrigkeit kann, zusätzlich 
zur rückwirkenden Hunde-

steuerfestsetzung, mit einem 
Bußgeld geahndet werden.

Ein Anmeldeformular steht 
Hundehaltern auch online 
unter www.riedstadt.de, Ru-
brik Bürgerservice/Rathaus/
Herunterladbare Dateien/
Hundehaltung zur Verfü-
gung. 

Weitere Informationen zur 
Hundebestandsaufnahme 
und Hundesteuer gibt es tele-
fonisch bei Lena Benke oder 
Sandra Reinhardt vom Steu-
eramt unter 06158 181-212 
oder 06158 181-213. ggr

Foto: pixabay.com

Einladung zum Laternenfest 
in Dornheim
Dornheim - Ein großes 
Laternenfest bereiten die 
kommunalen Kinderta-
gesstätten (Kitas) in Dorn-
heim – „Hölderlinstraße“ 
und „Donaustraße“ – erst-
mals gemeinsam und im 
Team mit der Sportgemein-
de Dornheim für Freitag,  
8. November 2019, vor.

Zur Teilnahme eingeladen 
sind jedoch nicht allein die 
Familien aus den organi-
sierenden Kitas und der SG 
Dornheim, sondern alle in-
teressierten Familien aus 
dem südlichsten Stadtteil 
der Kreisstadt Groß-Gerau. 
Vorsorglich weisen die Ver-
anstalter, die nach den Er-
fahrungen der einzelnen 
Einrichtungen aus den Vor-
jahren mit mehr als 600 Teil-
nehmern rechnen, darauf 
hin, dass das Laternenfest 
bei jedem Wetter stattfindet.

Treffpunkt zum Start des 
Laternenumzuges ist um 

17 Uhr vor der katholischen 
Kirche in Dornheim (Kreu-
zung Karlsbader-/Hölder-
linstraße). Dort wird im 
Lichterschein das erste Lied 
gesungen, ehe die Umzug-
steilnehmer gemeinsam die 
Hölderlinstraße entlanglau-
fen. Musikalisch begleitet 
wird der Laternenumzug 
vom Spielmannszug Dorn-
heim. 

Ziel des Spaziergangs mit 
Laternen ist der Sportplatz 
gegenüber der Grundschu-
le. Auf dem Sportgelände 
bietet sich dann – organi-
siert von der Fußball-Abtei-
lung der SG Dornheim – Ge-
legenheit, sich einen lecke-
ren Imbiss sowie kalte und 
warme Getränke schme-
cken zu lassen.  

Zum Abschluss des Later-
nenfestes haben die Orga-
nisatoren noch eine kleine 
Feuershow geplant. 
 ggr 

Zeitungsleser wissen mehr!

 
 
 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort  
 Omnibusfahrer/in  

mit Führerschein D/DE  
 
 

 
Jochen Winter e. K. 

Raiffeisenstr. 2 - 4, 64546 Mörfelden-Walldorf 
Tel. 06105/97695-0 / E-Mail: info@jochenwinter.de 

 
 

„Drei um Acht“ am Vorlesetag 
Veranstaltung in der Stadtbücherei Groß-Gerau

Kreis Groß-Gerau – Das 
Kreiskulturbüro und die 
Stadtbücherei Groß-Gerau 
setzen mit der Veranstal-
tung „Drei um Acht“ am 
Freitag, 15. November 2019, 
die Reihe „Bücher und 
mehr …“ fort. In diesem 
Jahr sind es Oliver Baier, 
Sandra Hausser und Tina 
Reinhardt, die ihre Werke 
ab 20 Uhr in der Stadtbü-
cherei Groß-Gerau, Gerns-
heimer Straße 5, vorstellen. 
„Drei um Acht“ wird zum 
achten Mal am bundeswei-
ten Vorlesetag angeboten. 
Eintrittskarten à 3,- Euro 
gibt es nur an der Abend-
kasse in der Stadtbücherei.
 
Alle drei Vortragenden ha-
ben einen persönlichen Be-
zug zum Kreis Groß-Gerau. 
Oliver Baier, Jahrgang 1974 
und Physiotherapeut in 
Groß-Gerau, ist ein Part der 

fiktiven Autorin Viola Haas: 
20 Autorinnen und Autoren 
hatten unter diesem Namen 
in einer Schreibwerkstatt der 
Kreisvolkshochschule Groß-
Gerau den Krimi „Elektro-
Schock“ geschrieben, der 
dann beim Main-Taunus-
Krimiwettbewerb den „Bron-
zenen Colt“ gewonnen hat. 
Durch dieses Schreibkollek-
tiv wurde bei Oliver Baier das 
Interesse an eigenen litera-
rischen Vorhaben geweckt. 
Aktuell arbeitet er an einem 
Thriller, der unter anderem 
in Frankfurt am Main spielt.
 
Sandra Hausser wurde 1969 
in Rüsselsheim geboren und 
schreibt seit ihrem 14. Le-
bensjahr mehr oder weniger 
regelmäßig. Seit rund 30 Jah-
ren widmet die verheiratete 
Mutter, die stundenweise in 
einer Arztpraxis für Allge-
meinmedizin arbeitet, dem 

Schreiben noch intensiver 
ihre Zeit. Sie schreibt Essays, 
Kurzgeschichten und Kri-
mis. Im Herbst 2018 erschien 
„Düstere Rache“, ihr Rhein-
Main-Krimi Nummer 3 mit 
der Hauptfigur Kommissarin 
Hannah Bindhoffer.
 
Die 1988 in Gera geborene 
Tina Reinhardt lebt heute 
in Mörfelden-Walldorf und 
studiert Psychologie. Be-
reits als Kind und Jugend-
liche verfasste sie – nur für 
sich – Kurzgeschichten und 
Gedichte. Seit 2015 leitet sie 
eine kleine Textagentur und 
hat das Schreiben zum Beruf 
gemacht. In jenem Jahr ent-
schied sie sich auch, ihren 
ersten Roman zu schreiben: 
„Liebe ist unvergänglich“. Er 
wurde 2017 veröffentlicht; 
die Fortsetzung erschien in 
diesem Jahr.
 ggr

Sandra Hausser, Tina Reinhardt 
und Oliver Baier gestalten in 
diesem Jahr die Lesung in der 
Groß-Gerauer Stadtbücherei.
 Fotos: Veranstalter

Fragestunde zur Kreisklinik 
Landrat Thomas Will lädt Bürgerinnen und Bürger ein

Kreis Groß-Gerau – Die 
Zukunft der Kreisklinik 
Groß-Gerau beschäftigt 
viele Menschen. Die anste-
henden einschneidenden 
Veränderungen sind häufig 
Gesprächsthema. 

Die politischen Gremien des 
Kreises bereiten sich derzeit 
auf die entscheidende Kreis-
tags-Sondersitzung am 18. 
November vor. Das Konzept 
der neuen Geschäftsleitung 
sieht vor, dass in einem Mo-
dellprojekt aus der Klinik ein 
intersektorales Gesundheits- 
und Versorgungszentrum 
wird, zu dem allerdings keine 
Geburtsstation mehr gehö-
ren würde.

Landrat Thomas Will möch-
te, dass alle, die sich mit dem 
Krankenhaus befassen und 
um die Zukunft des Hauses 
sorgen, möglichst auf dem 
gleichen Wissensstand sind. 
Darum bietet er eine Infor-
mationsveranstaltung an, 
bei der Bürgerinnen und 
Bürger ihre Fragen zum The-
ma stellen können. 

An diesem Abend sollen 
ausdrücklich nicht die Po-
litiker und Politikerinnen 
im Mittelpunkt stehen, son-
dern diejenigen Menschen 
zu Wort kommen, die den 
Entwicklungsprozess und 
die Pläne für die Klinik 
nicht so gut kennen oder die 

drängende Fragen auf dem 
Herzen haben. „Nutzen Sie 
die Chance, sich aus ers-
ter Hand zu informieren“, 
sagt Landrat Thomas Will, 
der sich auf möglichst vie-
le Gäste und ein angeregtes 
Gespräch freut, über seine 
Einladung.

Der Infoabend ist für Mon-
tag, 11. November 2019, ge-
plant und beginnt um 19 Uhr 
im Georg-Büchner-Saal des 
Landratsamts. Dann wird 
der Landrat ein kurzes Ein-
gangsstatement abgeben. 
Danach beginnt gleich die 
Frage- und Diskussionsrun-
de, die von Udo Döring mo-
deriert wird. ggr

Die Redaktion-E-Mail:   redaktion@combi-medien.de
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Mitmachen beim Autohaus Iser Riedstadt Gewinnspiel zu den 
Spielen der hessischen Kultmannscha� en Darmstadt 98 und 
Eintracht Frankfurt. Tippen Sie gegen bekannte Persönlichkei-
ten aus der Region. Unter anderem werden Ralf Hammann aus 
Riedstadt von der Zurich Bezirksdirektion Hammann & Sohn, 
Walter Danne Bou-tique Walter’s New Corner in Riedstadt, Kis-
tian Bilonic, Inhaber des Restaurant „Zur Mühle“ in Riedstadt  
und Oliver Ristau vom Autohaus Iser Riedstadt außer Konkur-
renz gegen die Leser antreten. 

Tippen Sie die nächsten Spielpaarungen:
SV Darmstadt 98  –   Erzgebirge Aue 
Mönchengladbach  –  Eintracht Frankfurt 

Nutzen Sie Ihre Chance und schreiben Sie uns bis zum 
Freitag, 25. Oktober 2019, 18.00 Uhr, eine E-Mail mit voll-
ständigen Kontaktdaten und Ihren Tipps an: 
tippspiel@gerauer-rundblick.de im Betre�  „Autohaus-Iser-
Riedstadt-Tippspiel“, oder nutzen Sie das praktische Tipp-
Formular auf www.gerauer-rundblick.de.  Viel Glück!

So tippen unsere Prominenten:

Ralf Hammann 
SV Darmstadt 98   –  Erzgebirge Aue 1:0
Mönchengladbach –  Eintracht Frankfurt  2:2

Walter Danne 
SV Darmstadt 98   –  Erzgebirge Aue 3:1

Mönchengladbach –  Eintracht Frankfurt  3:2

Oliver Ristau: 
SV Darmstadt 98   –  Erzgebirge Aue  2:0
Mönchengladbach –  Eintracht Frankfurt  1:2

Kistian Bilonic: 
SV Darmstadt 98   –  Erzgebirge Aue  2:0

Mönchengladbach –  Eintracht Frankfurt  2:2

Es gibt, wie schon vergangene Saison, attraktive Preise zu gewin-
nen. Der beste Tipper eines jeden Monats wird belohnt, etwa mit 
einem Gutschein für das Restaurant „Zur Mühle“. Außerdem 
gibt es am Ende wieder einen großen Hauptpreis für den Ge-
samtsieger. Deshalb sollten Sie immer mitspielen, um im Ran-
king nach oben zu steigen.

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist damit einver-
standen, dass im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe verö� entlicht 
werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel erklärt sich der Teilnehmer damit ein-
verstanden, dass personenbezogene Daten für die Dauer und zum Zwecke der Durch-
führung und Abwicklung des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten 
an Dritte, welche mit der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels beau� ragt 
sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

 *  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details 
 unter www.mitsubishi-motors.de/garantie 

Messverfahren VO (EG) 715 / 2007, VO 
(EU) 2017 / 1151 Outlander Diamant 2.0 
 Benziner 110 kW (150 PS) 5-Gang Kraft-
stoffverbrauch (l / 100 km) innerorts 9,2; au-

ßerorts 6,3; kombiniert 7,4. CO2-Emission (g / km) kombiniert 
169. Effizienzklasse D. Die Werte wurden entsprechend neuem 
WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfah-
ren NEFZ umgerechnet.
1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, 
Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg, ab Importlager, zzgl. Über-
führungskosten, Metallic-, Perleffekt- und Premium-Metallic-
Lackierung gegen Aufpreis. 2 | Hauspreis

Entdecken Sie die  
Diamant Sondermodelle

Sondermodell Outlander Diamant mit:

  Elektrische Lenden-
wirbelstütze

 Sitzheizung vorn

  Navigationssystem mit 
Smartphone-Anbindung

  Rückfahrkamera u.v.m.

Mitsubishi Outlander Diamant  
2.0 Benziner 110 kW (150 PS) 5-Gang

statt 26.990 EUR1

nur  EUR220.990

Autohaus Iser Riedstadt
GmbH 
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-
Wolfskehlen
Telefon 06158 822450
www.autohausiser.de

TIPPSPIEL 
gesponsert von der MKG-Bank

Tippen & 

Gewinnen!AKTUELLES

Wolfgang Zapp, 
der Spezialist für Teile und Zubehör
Wolfgang Zapp ist seit 1. Septem-
ber 2019 Lagerleiter bei Autohaus 
Iser Riedstadt. 
Wenn Original-Zubehör oder Er-
satzteile benötigt werden, ist das 
ein Fall für Wolfgang Zapp. Er 
bescha�   die gewünschten Arti-
kel schnell und zu Top-Preisen. 
Außerdem kann er den Kunden 
auf Wunsch auch immer noch 
weitere interessante Accessoires 
zeigen.
Ob es Reifen, Leichtmetallfelgen, 
Freisprecheinrichtungen, Sitzheizungen, Standheizungen oder 
sonstige Extras geht, Zapp ist fachkundiger Ansprechpartner. 
„Autos sind meine Leidenscha�  und ich möchte unseren Kunden 
immer noch ein bisschen mehr Chic und Bequemlichkeit bie-
ten!“ sagt er.
Das Autohaus Iser Riedstadt steht für Qualität und Sicherheit. 
Deshalb werden dort alle Teile geprü� . „Darauf geben wir Ihnen 
nicht nur unsere Hand, sondern auch eine Garantie!“ Und das 
alles zu einem fairen Preis. „Wir suchen immer den günstigsten 
Anbieter für unsere Kunden.“
Wolfgang Zapp bildet sich immer weiter, um stets auf dem aktu-
ellen Stand der Neuigkeiten auf dem Zubehörmarkt zu sein und 
berät gerne zu den aktuellen Trends. Er freut sich, all diesen Ser-
vice zusammen mit einem jungen und engagierten Team anbie-
ten zu können.

TV-Gerät zu gewinnen - Mitmachen lohnt sich! 

KOMPETENT  •  FREUNDLICH  •  ZUVERLÄSSIG

GEBRAUCHTWAGENMARKT BEI ISER

Kilometerstand  49.560 km

Erstzulassung  11.06.2010

Leistung  70 kW/ 95 PS

Farbe  gelb metallic

Getriebe  Manuell

Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• Einparkhilfe hinten   • Bordcomputer   • Tempomat
• Klimaanlage    • Stahlfelgen   • elektr. Fensterheber

Citroen C3 Picasso VTi

6.990 €

Kilometerstand  65.300 km

Erstzulassung  06.09.2016

Leistung  92 kW/ 125 PS

Farbe  Schnee-weiß

Getriebe  Manuell

Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• Spurhalteassistent   • 2-Zonen-Klimaautomatik   • Tempomat
• Bordcomputer    • Navigationssystem    • Sitzheizung
• Beheizbares Lenkrad    • Einparkhilfe   • Leichtmetallfelgen

Opel Astra 1.4 Turbo

14.490 €

Kilometerstand  110.000 km

Erstzulassung  24.05.2005

Leistung  120 kW/ 163 PS

Farbe  silber

Getriebe  Manuell

Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik    • Bordcomputer    • Tempomat
• Einparkhilfe vorne + hinten    • Sitzheizung    • Sportsitze
• Leichtmetallfelgen    • Lederausstattung

Mercedes-Benz SLK 200

9.490 €

Kilometerstand  79.160 km

Erstzulassung  12.03.2015

Leistung  59 kW/ 80 PS

Farbe  rot metallic

Getriebe  Manuell

Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• elektr. Fensterheber    • Klimaanlage    • Sitzheizung
• Start-Stop-Automatik    • Bordcomputer    • Regensensor
• Traktionskontrolle   • Leichtmetallfelgen

Mitsubishi Space Star 1.2

5.990 €

– Anzeige –


